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Intelligenz - und Wochen - Blatt

- - für Polizei , Handel und Gewerbe .

Mittwoch , den Lsten Jamar 161^ .

Mlt « roßherrrgli » Badisyew allergnädlgstem Privilegio .

Merkwürdige Natur-Erscheinung. (Bekanntlichschlug am nämlichen Tage das Ge¬
witter zu Köln und Düsseldorfein .)
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AuS Felsburg im Heffeii-Kasselschen wird un¬
term tl . d . folgendesgemeldet : „Wir harren heute
«n höchst seltenes , für unsere Gegend einziges
Phänomen. Die Sonne war in einem starken
Nebel aufgegangen . Gegen ö Uhr verlor Hch der
Nebel , und es -eleu bei nicht sehr dunkel« Him¬
mel einzelne dicke Regentropfen, gleich denen ei¬
nes PtazrcgenS. Nun hellte sich bei einem Sud-
Südoiiwind die Luft völlig auf. Punkt 12 Uhr
schlug der Wind in Norden um , und es zog aus
Süd ein schweres Wetter heran. Es wurde im¬
mer finsterer , und ein Orkan , ähnlich dem , der
«ns am ersten Pfingsttage isii erschreckte, führte
«nS eine ungeheure Menge dagel zu. DirFin¬
sterniß nahm zu, und man konnte ohne Lichl nicht«ehr schreiben , kaum , am Fenster stehend , «och
lesen. ^ Sfe hatte den höchsten Grad erreicht, als
Mzlich ein starker Bliz , wie es schien , geradeUber unserer Lttadt herabfuhr, begleitet vou einemDonner , dessen Schall die Richtung«,« OstennachWesten haue , und der dem Bliye so schnell folgte,haß man durchaus die große Nähe des furchtba¬ren Wetter» erkannte. Jezc stürzte eine Schnce-maK herab , wre wir sie m diesem ganzen Win-ttr »och nrcht gesehen hatten . Der Orkan hatte-stch inzwischr» gelegt , und ei» heftiger Nordwestwehrte bis nach Sonnenuntergang) wo es bei«astger Kälte wieder stark zu schneien avstrvg.

"

Anekdote .
^ Ans dem Morgenblatt .)

Ein Testament hatte im Jahr 1726 eine« Pro¬
zeß veranlaßt ; die eine Partei erKärte solches für
untergeschoben und falsch , während die andere
seine Aechtheit vertheidigre ; von der umern In¬
stanz , dem Gerichtshöfe zu Chillon, ward das Te¬
stament für falsch angesehen . Man apellim nach
Bern , wo die Aechtheit desselben anerkannt ward.
Der Sachwalter Br and ouin von Vevey hatte
das Testament vertbcidigr, uud den Prozeß ge.
Wonnen ; später entdeckte er , daß es in der Thar
eine untergeschobene Schrift war. Der Gedanke ,
daß er sein Talent und seine Feder zum Sieg ei¬
ner Ungerechtigkeit verwandt hatte , quälte ihn
dermaßen , daß der redliche Mann das einzige
Mittel zu Beruhigung feines Gewissens ergriff,
indem er dir unrechtmäßig verurthrilte Parten
aus. seinem eignen Vermögen entschädigte , und
ihr die Summe zahlte , die ste durch Verlust des
Prozesses und der Erbschaft eingebüßt hatte. ES
dürfte dieser Zng in den Jahrbüchern der Advo¬
katur ohne Zweifel unter die smenen gehöre«.
Er verdiente darum der Vergessenheit entriss«
zu.werden , Md eines Kommemars bedarf eraucht.
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B e z i r r s a m t l i ch e B
^Bekanntmachung.) Nach hohem KreiS -Direk-

torial -Beschluß v. 14 . d . Nr . 433 wird verordnet ,
daß ;

1 ) Das Salz darf nirgends mehr ausgemessen ,
sondern muß durchaus nach köllnischem Gewicht zu
Skr . pr. tzs. ausgewogen werden .

2) Zu diesem Beschluß müssen binnen 14 Ta .
gen von der Publikation dieses an , die nöthigen
Waagen und Gewicht in jeder Gemeinde worinn
Salzstadel besteht angeschaft werden.

3) Der Salzstädler ist gehalten, dem Publikum
Me Werktage, und zu jeder Stunde des Tags
nach Verlangen unweigerlich Salz abzugeben.

4) Auf die Uebertremng dieser Verordnung ist
eine unnachsichtliche Straft von io Thlr . für je¬
den Fall gesezt .

Lahr den 23ste» Januar 1815.
Großherzogliches Bezirksamt.

Frhr . v. Liebenstein .
1 . fBekanmmachung.) Von dem GroSherzogl .

Bad . Ministerium ist der zwischen den Freistetter
«ud Strasburger Schiffern den 3ten August 1810
abgeschlossene Vertrag , wornach lezrere bei Ver¬
lust der Fracht keine Güter Fach Freisten laden
dürfen , genehmigt und befohlen worden , densel¬
ben streng zu handhaben ; was sowohl der Kauf¬
mannschaft und den Spediteurs als den Schiffern
bekannt gemacht wird, um sich darnach zu achten
und für Schaden zu hüten , und wird hieben zu¬
gleich erklärt , daß die in der Bekanntmachung
des Strasburger RheinschifffahrS - VorstandeS vom
Lsten Oktober vorigen Jahrs erwähnte neuerliche
Uebereinkuuft über diesen Gegenstand nicht be¬
stehe .

Bischoffsheim am hohen Steg , den 21 . Jan . <815.
Großherzogl. Bezirks - Amt .

Stößer .

Z . Mühle - Versteigerung.) Die bey hiesiger
Stadt nächst dem Kinziger-Thore am sogenannten
Mühlbach gelegene Obermühle aus einem Streif¬
gang und

'
4 Mahlgängen bestehend , nebst dem

raranstoßenden Wohnhaus mit 6 Zimmern , 2
Küchen , einem Speicher und Keller , sammt ei.
« ew Oekonomte - Gebäude, worinn Stallung für
4 Pferde und 2 Kühe , und für 50 — 60 Schweine ,
einem Holzschopf, Wasch und BauchhauS / einem
Gurren hinter - em Haus , wie auch gerammM

e k a n n t m a ch tt n g e n.
Hof , wird Donnerstag den 26ste» dieses Nach¬
mittag um 2 Uhr auf dem Pfalzwirthöhause da-
hier mittelst öffentlicher Versteigerung an den
Meistbietenden auf 9 nach einander folgende Jahre
in Pacht gegeben werden .

Auswärtige Liebhaber haben sich durch glaub¬
hafte Vermögens-Zeugnisse oder mittelst eines an-
nehmbaren Bürgen auszuweisen , ehe' sie zur Stei¬
gerung zugelassen werden können , und wird yie-
bey noch bemerkt , daß auf dieser überaus stark
besuchten Mühle das Recht des Wetnschankes hafte ,
und bey dem kaum über ein Jahr sich erstrecken¬
den Lebensalter des gegenwärtig en MühlcnbesttzerS
nach Umstuß der ersten neun Jahren aller Wahr¬
scheinlichkeit nach eine zweyte Verpachtung auf
gleiche Dauer eintrete , wobey man den früher»
Pächter , wenn er sich vortheilhaft auszeichnen
sollte , vor allen andern Pachtliebhabern berück-
sichtigen werde .

Die nähere Pachtbedingnisse und die auf der
Mühle ruhende jährliche Abgaben mögen die Lieb¬
haber am Steigerungstage vernehmen .

Offenburg den i3ten Jänner 1816.
GroSherzogl . Stadt u . istes Landamts.Revisorat.

Barth .

3. Lahr . fSchulden -Liquidatiou.) Diejeni¬
gen , welche an den von hier wegziehenden Han¬
delsmann I . G . Mörstadt den jüngcrn et¬
was zu fordern haben , sollen sich zu Richtigstel¬
lung ibrer Ansprüche Montags den 13 . Februar
dieses Jahrs Vormittags 9 Uhr auf Großherzogl .
Revisoratö- Canzley dahier bei Straft des Aus-
schlusses einsinden ; Jene aber , die ihm noch et-
was zu bezahlen schuldig sind , werden andurch
aufgefordert , ihre Rückstände von heute an in 4
Wochen umso gewisser zu berichtigen , als anson-
sten solche für eingestandeu angenommen , und so¬
nach ohne weitere Schonung werden ringctrieben
werden .

Lahr den 13. Jenner . 1814 .
Großherzogliches Bezirks- Amt .

Frhr . v . Liedenstein .

Diejenigen » welche an nachstehende Personen etwa -

zu fordern haben » werden andurch » bei Verlust ihrer For¬
derung , zur Liquidation derselben » ausnachbemeldteLage
und Orte , « nter Mitbringuuz der Beweis - Urkunde »

vorgeladen r
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, EttenHerm . An den Georg Göppertvon Mors Tag Nachmittag- um s Uhr «Morten ,

suf Mitwoch de» isten Kebr . Vormittags 8 Uhr im Verordnend« Grosherivgl. Bezirks - Amt Sttenhei«

Mer z« Mors .
den - ren Jenner i8i ; .

« n de» Anton Schäfer so » da , am namNche« Donsbach .

Stadtraths Be
1 . (Versteigerung.) Montags den 6. Februar

des Nachmittags um 2 Uhr will Weisgerbermei -

ster Georg Sch olderer auf hiesigem RathhauS

für ein Eigenthum versteigern lassen r
ZS Schuh Eine Scheuer , Stallung und Kel¬

ler an der Kirchgaße .
Lahr den 24. Januar 1815.

/ Stadtrath dahier .

(Bekanntmachung.) Morgenden Donnerstag
ftüh präcis um 9 Uhr geschieht die Huldigung
«kd Verpflichtung der neuangeheuden jungen

Bürger dahier auf dem Rathhaus , welches man

« m deswillen bekannt macht , damit sich diejenigen

Bürger , welche dieser feyerlichen Handlung bey-

zuwohnen haben, zurbestimmten Stunde einfinden
mögen .

Lahr den 25. Jenner 1815 .
lStadtrath dahier.

arrrrtmachurigen .
z . (Bekanntmachung.) Die Erhebung de-

Brücke» - und PflastergetdeS in der Dinglinger
Vorstadt ist nach dem Tode des bisherigen Ein¬

nehmers dieser Stadtgefällen , dem Schumacher¬
meister Christian Herrenknecht zwischen dem

Sattlrrmeister Daniel Caroli und dem Seiler

Johannes Wolfs in Nro . 2Z . wohnhaft derge-

siallt übertragen worden , daß derselbe mit dem

isten nächstkommenden Monats Februar mit der

Erhebung jener Jefällen den Anfang macht .

Indern man dieses zur öffentlichen Kenntniß
bringt , so wird auch jeder Brücken , und Pflaster-

geldS-Pflichtige hiermit angewiesen , mit dem jl .
Febr . das schuldige Brücken , und Pflastergerd bc»
dem Christian HerrenFnecht zu entrichten.

Lahr am 16. Jenner .1815.
Stadtraih dahier.

Fischer .

Bekannt
2 . (Ankündigung .) Ich der Unterzeichnete ma-

che einem verehrungswüedigenPublikum bekannt,
daß ich in Lahr als Thierarzt angenommen bin,
Diejenigen welche mich mit ihrem Zutrauen beeh¬
ren wollen , werde ich bestens und billig besorgen ;
mein Logis ist bei Johannes Ehrisimann
Kiefermeister dahier.

Lahr den I9ten Januar . 1515.
Walter , Thierarzt .

3. (Casino-Anzeige .) Zur Feyer des Namensfe-
- es Sr . Königl. Hoheit unseres geliebten GroS-

nachungen . .
Herzogs , wird den 29. d., der dritte Ball p»r«

gehalten werde« , wovon wir die Casino - Gesell¬
schaft hiermit zu benachrichtigen die Ehre habe».

Lahr den 14. Januar isis .
Die Commissarie «.

Z. (Gebrannte Wasser zu verkaufen.) Friedrich
Deuschlin hat guten AniS - und Wachholder-

nebst andern guten Sorten Brandtwein billige »
Preises zu verkaufen .

10 . (Badische Vorschuß .Scheine werden zu ka«.
ftn gesucht.) Ein hiesiges Handels - Hauö sncht
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Badische Vorschuß-Schritte zu kaufen. Ausgeber
dieses sagt welches.

3. fAschen - Grund feil.) Matthias Hacken-
müller, Bleicher, hat einenHauftn Aschen -Grund
zu verkaufen .

i . (Zimmer zn verlehnen^- David ScholderS
Wittib hat ein gut möblirtes Zimmer zu verleh -
nen , welches sogleich bezogen werden kann .

(Bücher- Anzeige .) Bey Ausgeber dieses ist
nm den sehr billigen Preis von ii - . zu haben :

Reinhard so. F . V ) Predigten in-den Jah¬
ren 1795 bis 1800 m 12 Bänden 8 roh.

Ferner :
Handbuch (Statistisches) für Las Erosherzog¬

thum Baden , enthaltend den Personal - Stand
der Hof - und Civil - Staats - Diener nüch dem
Bestand vom November 1814 . 8 br. 1 si . 12 kr.

Rede zur JahreSfeyer der grossen Rettmigsschlacht
bei Leipzig . Gehalten auf dem Schrmerlin -
denberg bey Lahr am 18 . Okt. 1814. Abends ,
durch den Großherzogl . Bad . Oberamtmann
Freyherrn v. Liebenstein . 6 kr.

Auszug aus dem Ktrchenbuche.
Ge Soren :

Den 16 . Jenner.
Den 17. —
Den 19. —

iHen 21 . —

Den is.

Den is . —

Den 15 . Jenner.
Den 2 i . —

Ernestine ; Vater : Herr Wilhelm Meschenmoser , B. u. Uhrmacher dahier.
Karoline ; Vater : Daniel Stolz , Schirmerund Fabrikarbeiter dahier.
Christin« Dorothea ; Vater : Friedrich Baumann , B. u. Grünbaumwirth zu

Burgheim.
Ferdinand ; Vater : Herr Christian Gottlieb Meurer , B. u. Handelsmann dahier.

K o p u l i r t.
Eberhard Wollenbär, neuangehender B . u Weber dahier , und Magdalena

Zimmermännin, weil . Martin Zimmermanu , B. «. Webers dahier ehl.
ledige Tochter .

Andreas Liermann , neuangehender B. u . Metzger dahier , und Salome Erbin,
weil. Michael Erb, B . u . Ackermanns in Friesenheim, ehl. ledige Tochter .

Gestorben :
Wilbelmine ; Mutter : Margaretha Salome Schuitzlerin dahier , alt S T.
Maria Laibacherin, deren Ehemann war : Martin Zinser , B . u . Taglöhner da¬

hier , alt 47 I . 6 M. 8 T.

Frucht - Brod - und Fleischpreise , von Lahr , Offenburg, Emmendingen und Freyburg.

Frucht-
Preise.

Lahr ^Offenb.
io. Ian.iiz. Dez .

Smend .
rz . Jan.

Freyb.
14. Ja ».

Fleisch - Tare. l
rahrlOffnbj

Brod u. Mehltare
Lahr . 8 . Aug.

Viktnalien .
Lahr , , 6 . August

. i Fiertetst. kr st- kr fl . kr fl- kr Das kr kr Milchbrod kr Das L kr
Merzen 7 48 S — 8 3«> 8 Ochsenfl . ii n io'/- Loth 2 Butter 22

Hälbwz . 6 Zo L i5 — 6 zS Geringer10 K» Habbrvdli'/, r Schweinschm24

Korn z iS 5 24 Kuhfleisch9 — HlbweiS 4 ^ n Lichter 24

Gerst z 4» 5 — 4 zc> Hamelfl. l0 s lMßl. Seml 9 Kernseife »0

Welschk . — 5 , 4 — Kalbst. 9 ro l — Voll
1 — Krieg

8 Ord . Seif« 18

^ Haber ?S 3 — 3 -4 3 Zo 3 9 SchweinfllZ lo
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